
KBD Plenum 03.04.2025

Teilnehmer*innen:

Online: Hanns-Jörg Rohwedder

Vor Ort: Sabine Darschnik, Johannes Honfeldt, Annette Budde, Gisela Wahle, Peter 
Silberg, Friedrich Laker, Hartmut Koch, Bernd Oesigmann, Hermann Woelke 
(parents for future), Ulrike Guba, Lorenz Redicker, Hannah Fischer (welthaus, Frau 
Lose), Hans-Georg Schwinn

TOP 0 Hauptverantwortung Protokollierung

Hans-Georg mit Unterstützung von Sabine

TOP 0.1 Vorstellungsrunde

Unter anderem stellt Bernd Oesigmann kurz den Verein „Sharewood Homes“ vor, der
sich mit dem Thema Nachhaltiges Wohnen beschäftigt (Sharewood Homes)

Teil I. Impuls und Diskussion: Welthaus Dortmund

Hannah Fischer stellt das Welthaus Dortmund vor (Das Haus | Welthaus Dortmund ):

• das Welthaus ist ein eingetragener Verein, in dem sich 25 Dortmunder 
Organisationen zusammengeschlossen haben darunter Ernährungsrat, 
VMDO, Verbraucherzentrale, Frau Lose und viele andere)

• Vereinszweck ist die Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele (SDG) in 
Dortmund mit zahlreichen Angeboten der Mitgliedsvereine. Es gibt auch 
eigene Projekte des Welthaus E. V., z.B. zur Demokratiestärkung

• nach langer Suche wurden Räumlichkeiten für zivilgesellschaftliches 
Engagement innerhalb des Walls gefunden. Das neue Zentrum befindet sich 
am Rosental 1, Nähe Ostenhellweg

• für Miete und Betrieb gibt es Unterstützung von der Stadt für drei Jahre. 
Ansprechpartner bei der Stadt sind das Amt für Stadterneuerung und das 
Büro für internationale Beziehungen beim Oberbürgermeister (17 Ziele für 
eine nachhaltige Entwicklung | dortmund.de )

• das Vereinsleben ist ausschließlich ehrenamtlich. Es gibt eine fest angestellte 
30-Stunden-Kraft, die über das Eine-Welt-Netzwerk NRW finanziert wird

• das Zentrum bietet auf zwei Etagen Begegnungsräume für maximal 50 
Personen, Büroräume und einen Laden mit Produkten aus fairem Handel und 
ökologischen Produkten

• es wird am 10. Mai offiziell eröffnet

• die Büroräume werden von den Vereinen genutzt, die dafür eine Gebühr 
bezahlen

• an einer Mitgliederwand können die Mitgliedsvereine ihre Informationsmaterial
auslegen

Diskussion

https://www.dortmund.de/themen/umwelt-nachhaltigkeit-und-klimaschutz/un-nachhaltigkeitsziele/
https://www.dortmund.de/themen/umwelt-nachhaltigkeit-und-klimaschutz/un-nachhaltigkeitsziele/
https://welthaus-dortmund.de/ueber/


• eine gegenseitige Mitgliedschaft zwischen Klimabündnis und Welthaus wird 
positiv betrachtet

• Friedrich weist auf die Zukunftswerkstatt für die Pauluskirche am 10. 
September hin und ein mögliches Projekt „Tag des guten Lebens“ (siehe 
unten unter Berichte)

• Jo weist auf die Klimaallianz Deutschland hin, in der lokale Organisationen 
Mitglied werden können

Teil II. Organisation und Absprachen

TOP 1 DortBunt

• entgegen früherer Aussagen nehmen wir nun doch an Dortbunt am Sonntag 
dem 4. Mai teil, da uns Herr Struß (Büro für internationale Beziehungen, siehe
oben) wegen einiger Absagen sehr nett darum gebeten hat

• wir machen einen gemeinsamen Stand mit dem BUND. Verantwortlich sind 
Hans-Georg und Sabine. Hans-Georg entwirft noch Plakate (zum Beispiel zur 
Kreuzgrundschule) für Plakat-Aufsteller, Sabine bringt das Klimaquiz mit.

TOP 2 Berichte AGs und Initiativen

Tag des guten Lebens (Friedrich)

• Friedrich berichtet von der Earth Hour Veranstaltung am letzten Freitag (28. 
März)

• ein Referent berichtete von zahlreichen Aktionen zum „Tag des guten Lebens“
in Köln. Dort wurde ein Straßenzug für einen Tag autofrei. Anwohner innen 
und Gäste konnten zeigen und diskutieren, wie sie sich eine Verbesserung 
ihrer Lebensqualität vorstellen können, zum Beispiel Tauschbörsen.

• Links: Tag des guten Lebens in aus und für Köln Und Agora Köln 

• Friedrich regt an, einen solchen Tag des guten Lebens auch in Dortmund zu 
initiieren, am besten gemeinsam mit dem Welthaus

Planungsgruppe (Hans-Georg)

• Planungsgruppe traf sich zuletzt im März (übrigens im Welthaus). Thema 
waren unter anderem die Schienenverkehrswege im RVR

• das neue Jahresarbeitsprogramm zur Bauleitplanung ist raus 
(https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi/getfile.asp?id=2132904&type=do ). In 
diesem Zusammenhang wollen wir die Leiterin Planungsamts, Frau 
Niedergethmann zu einem Gespräch (in kleinerem Kreis) einladen

AG Energie (Peter, Hans-Georg)

https://sessionnet.owl-it.de/dortmund/bi/getfile.asp?id=2132904&type=do
https://www.agorakoeln.de/
https://tagdesgutenlebens.koeln/


• ein Workshop zum Energienutzungsplan ist geplant (eher für fachlich 
Interessierte) mit dem Ziel, zu diesem Thema sprechfähig zu sein. Es gibt die 
Befürchtung, dass sich die Stadt auf den Fernwärmeausbau fokussiert und die
anderen Fragestellungen vernachlässigt.

• Themen der letzten Sitzungen: zeitvariable Netzentgelte, dynamische 
Strompreise, Vermarktungsideen für Steckersolar, Ladesäulen für öffentliche 
Parkplätze

Klimabeirat (Peter)

• die nächste Sitzung ist am 6. Mai um 17:00 Uhr. Ort steht noch nicht fest

• zentrales Thema: wie geht es weiter mit dem Klimabeirat nach der 
Kommunalwahl? In den einzelnen Projektgruppen wird versucht, sich dazu zu 
positionieren. Auch die vier Mitglieder des Klimabündnis haben bereits 
Vorschläge gemacht.

Konrad-Klepping Berufskolleg (Hartmut)

• eine Lehrerin vom Konrad-Klepping Berufskolleg plant Unterrichtseinheiten zu 
Klimagerechtigkeit und nachhaltigem Wirtschaften und bat uns um 
Unterstützung bei der Ideenfindung

• Hartmut und Hans-Georg werden sich mit ihr am 4. April via Zoom 
austauschen

• Diskussion im Plenum: Themenbereiche Greenwashing, ökologischer 
Fußabdruck, Klima-Bewusstsein, Nachhaltigkeit im späteren Beruf, wie stellt 
sich die junge Generation neue Technologien vor?

Klimamonologe (Hermann)

• Hermann von den Parents4F macht noch einmal Werbung für die 
Klimamonologe, einer Theateraufführung im Schauspielhaus am kommenden 
Dienstag, 8. Mai um 19:00 Uhr. Mehr Infos: Klimamonologe demnächst im 
Stadttheater – Klimabündnis Dortmund , Wort und Herzschlag – 
Dokumentarisches Theater von Michael Ruf 

• eine Motivation der Parents ist, auch Publikum außerhalb der 
Umweltbewegung anzusprechen (aus der Blase rauskommen)

• leider gibt es eine Finanzierungslücke von ca. 4500 € durch die Absage der 
Förderung durch das BMZ (Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit). Spenden können (auch nach dem 8. Mai) an das Konto 
von Kultur und Leben e.V. überwiesen werden, wo ja auch die Finanzen des 
Klimabündnis liegen. Bitte Stichwort Klimamonologe angeben.

• Verein „Kultur und Leben“ e.V., IBAN:  DE79 4306 0967 1021 6323 02, BIC: 
GENODEM1GLS

Stadtgespräch (Hans-Georg)

http://www.wort-und-herzschlag.de/
http://www.wort-und-herzschlag.de/
https://www.klimabuendnis-dortmund.de/klimamonologe-demnaechst-im-stadttheater/#more-3190
https://www.klimabuendnis-dortmund.de/klimamonologe-demnaechst-im-stadttheater/#more-3190


• Hans-Georg bittet noch einmal um die Online-Beteiligung zum Dortmunder 
Stadtgespräch. Die Frist ist bis zum 6. April. Mehr Infos: Aufruf: Beteiligt euch 
beim Dortmunder Stadtgespr  äch

• Es soll auch eine gemeinsame Stellungnahme des Klima-Bündnis und die 
Stadtverwaltung und an die demokratischen Parteien gegeben werden. Dazu 
ist noch Zeit bis Juni.

Abschlussveranstaltung des Forschungsprojekts Data2Resilience (Peter)

• zur Abschlussveranstaltung am 12. Juni ist Peter zu einer Podiumsdiskussion 
eingeladen worden: Wie können wir Klimaanpassung in Dortmund langfristig 
stärken?

• Peter kann an dem Tag nicht, dafür nimmt Hans-Georg an der 
Podiumsdiskussion teil

• Veranstaltungsdaten: siehe Termine 

Gespräch mit der CDU (Peter)

• nun kommt doch noch ein Gespräch mit der CDU zustande, 28. April. 
Friedrich, Sabine, Hartmut und Malik sind für uns dabei und bereiten sich via 
Zoom darauf vor  

Masterplan Mobilität (Lorenz)

• Lorenz weist auf eine Bürgerveranstaltung zu Masterplan Mobilität und 30. 
April hin. Nähere Informationen folgen noch.

• Außerdem ist zur Neuplanung der Kampstraße, die bereits 40 Jahre andauert,
ein Beteiligungsformat geplant. Gespräche mit Stakeholdern (u.a. VCD) liefen 
bereits 

TOP 3 Beschlüsse

• es werden fünf Fahnen und 2500 Standardflyer bestellt. Am besten bei der 
Umweltdruckerei. Kosten jeweils etwa 120 €.

TOP 4 Termine/Veranstaltungen 

Rückblick

• 22.03.3035, Bürgerveranstaltung zum Dortmunder Stadtgespräch (s.o.). 
Wenig Betrieb.

• 28.03.2025,  Earth Hour Veranstaltung am letzten Freitag. Siehe oben

Vorschau

• 08.04.2025 19:00 Klima-Monologe von Michael Ruf (s.o.) Eintritt frei, 
Anmeldung erforderlich (siehe Link). Schauspielhaus, Hiltropwall 15, 44137 
Dortmund. Infos: https://www.theaterdo.de/produktionen/detail/gastspiel-klima-
monologe/ 

• 24.04.2025, 19 Uhr, Taranta Babu, Humboldtstr. 44, 44135 Dortmund, AG 

https://www.klimabuendnis-dortmund.de/aufruf-beteiligt-euch-beim-dortmunder-stadtgespraech/
https://www.klimabuendnis-dortmund.de/aufruf-beteiligt-euch-beim-dortmunder-stadtgespraech/
https://www.theaterdo.de/produktionen/detail/gastspiel-klima-monologe/
https://www.theaterdo.de/produktionen/detail/gastspiel-klima-monologe/


Energie 

• 25.04.2025, 18:30 Uhr, Pauluszentrum, Energiepraxis-Stammtisch

• 30.04.2025: Veranstaltung zum Masterplan Mobilität. Nähere Infos folgen 
noch.

• 01.05.2025 Maikundgebung des DGB. Dieses Mal kein Infostand. Hat jemand 
Lust, an dem Demonstrationszug teilzunehmen, eventuell schon mit den 
neuen Fahnen?

• 04.05.2025 DortBunt, gemeinsamer Infostand des Klimabündnis mit dem 
BUND 

• 06.05.2025, 17 Uhr, Klimabeirat 

• 08.05.2025, 18 Uhr, Pauluszentrum, nächstes Plenum (s.u.)

• 05.06.2025, 18 Uhr, Pauluszentrum, übernächstes Plenum (s.u.)

• 12.06.2025, 9 bis 16 Uhr, Abschlussveranstaltung des Forschungsprojekts 
Data2Resiliene. Ort: Werkhalle Union Gewerbehof, Huckarder Straße 12, 
44147 Dortmund, Podiumsdiskussion: ca. 13:15 – 14:45 Uhr

• bitte beachtet auch die Terminhinweise auf der Webseite des Klimabündnis

TOP 4 Sonstiges  

• Das Plenum im Mai findet am 8. Mai statt. Als Impuls stellt Bernd Oesigmann 
stellt den Verein „Sharewood homes“ vor (siehe oben).

• Zum Juni Plenum konnten wir Frau Eckermann, die neue Leiterin des 
Umweltamts gewinnen. Sie wird unter anderem über den Stand des 
Energienutzungsplans, die neue Klimaagentur und weitere Aktivitäten zum 
Handlungsprogramm Klima Luft 2030 berichten.

• Der Koordinationskreis trifft sich am 14. April online.


